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Vorwort des Projektleiters 
 

Ich erinnere mich noch gut: Es war Ende des Jahres 1997, als ich 

von der AKM zu einem Gespräch ins Cafe Central geladen wurde, 

wo mir vom heutigen Generaldirektor Dr.Graninger 

überraschenderweise die Projektleitung des ein Jahr zuvor ins 

Leben gerufenen Projekts pop! angeboten wurde. Ich habe das Angebot aufgeregt und dankbar 

angenommen, da ich damit den Weg der nachhaltigen Förderung heimischer Musik mit neuer 

Marschrichtung und mit ausreichend Proviant im Rucksack weitergehen konnte. Einen Weg, den ich 

als Chefredakteur und Mitherausgeber des Musikmagazins Juke Box (später: Planet Music Magazin) 

und des Österreichischen Musikatlas zehn Jahre zuvor bewusst eingeschlagen hatte. 

Nicht zuletzt durch die Recherchen für meine Diplomarbeit zum Thema ‚Austropop‘ waren mir die 

Defizite in der gesamten musikalischen Wertschöpfungskette, von der Ausbildung über die 

Produktion bis hin zur Vertriebs- und Exportsituation deutlich vor Augen geführt worden. So habe ich 

es mir damals zum Ziel gesetzt, genau diese Rahmenbedingungen mit allen mir zur Verfügung 

stehenden Mitteln zu verbessern. Waren es in den ersten Jahren noch die auf reine 

bewusstseinsbildende Maßnahmen beschränkten Instrumentarien von Musikfachmedien, so gab mir 

das Projekt pop! die Möglichkeit, mit konkreten Förderprojekten direkt dort anzusetzen, wo es 

Defizite auszugleichen gilt. 

Wo diese Defizite liegen und wie viele es eigentlich wirklich sind, hat dann ganz deutlich das 

„Umfassende Konzept zur Förderung der (Popular-) Musik in Österreich“ gezeigt, das ich im Jahr 

2000 auf Basis von Fachexpertisen im Auftrag der AKM verfassen durfte. In dem letztendlich mehrere 

hundert Seiten umfassenden Konvolut sind nicht nur die schlechten Rahmenbedingungen für 

Musikschaffende und Musikverwerter in unserem Land dargestellt, sondern insbesondere konkrete 

Lösungsmodelle vorgeschlagen. Die Umsetzung – zumindest eines Teils – der einzelnen 

vorgeschlagenen Förderprojekte hat sich das Projekt pop! zum Ziel gesetzt. 

Dass eine nachhaltige Musikförderung nur mit Partnerschaften, in Kooperationen und durch Nutzung 

von Synergien realisiert werden kann, ist für pop! nicht nur theoretischer Ansatz, sondern konkrete 

Grundlage der praktischen Arbeit und ausschlaggebend für die bisherigen Erfolge. Das Projekt pop! 

wurde so zur Konzeptions- und Organisationsschnittstelle für die Durchführung konkreter 

Musikförderprojekte unter dem stetigen Bestreben nach Praxisrelevanz und Kosteneffizienz. 

Gerade in den letzten Jahren hat sich im Bereich der Musikförderung einiges getan: Durch das 

gemeinsame Bestreben einiger engagierter Kräfte stehen für die Musikförderung heute spürbare 

Mittel bereit. Der Öst.Musikfonds nimmt in seinen Förderansätzen teilweise auf die Analysen und 

Vorschläge des pop!-Konzepts Bezug und konnte durch konsequente, nachhaltige Arbeit – und 

natürlich dank der Unterstützung der AKM - im Jahr 2012 sein Budget sogar noch steigern. Das 

Projekt pop! wiederum orientiert sich ständig neu und richtet seine Aktivitäten nach den aktuellen 

Bedürfnissen der Musikszene aus. Ich danke der AKM im Namen aller Musikschaffenden und der 

gesamten Musikszene für die Ermöglichung des Projekts pop! und für die Unterstützung in den 

bisherigen und hoffentlich auch in den nächsten Jahren recht herzlich! 

 

Mag. Harry Fuchs, Projektleiter pop! & Geschäftsführer Öst.Musikfonds 
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Inhaltliche Ausrichtung/Zielsetzung 

des projekts pop! 

 

Das Projekt pop! wurde 1997 ins Leben gerufen und im 

Jahr 2000 neu ausgerichtet. Der aktuellen, konkreten Arbeit liegt ein umfangreiches "Konzept einer 

umfassenden, effizienten, zukunftsweisenden Popmusikförderung in Österreich" zugrunde, das von 

Projektleiter Harry Fuchs im Auftrag der AKM erstellt wurde. 

Das Projekt pop! versteht sich seit seiner Neuausrichtung im Jahr 2000 als Konzeptions- und 

Organisationsschnittstelle zur Entwicklung und Durchführung von Musik-Förderprojekten im 

Bereich Popularmusik in Österreich.  Das Projekt pop! zielt mit seinem Projekten nicht auf 

substanzlose Kurzzeitergebnisse, sondern ist in seiner Arbeit auf das Angebot konkreter 

Hilfestellungen und eine Verbesserung der Rahmenbedingungen für Musikschaffende sowie eine 

damit verbundene nachhaltige Stärkung der Musikszene ausgerichtet. 

pop! ist eine Initiative der AKM/GFÖM (Gesellschaft zur Förderung österreichischer Musik). 

Die aktuell durchgeführten Einzelprojekte bieten konkrete Serviceleistungen, Ausbildungsangebote 

und Karrierehilfen für Musikschaffende. 

Folgende Projekte werden aktuell von pop! angeboten: 

     • pop!-Promotionsampler 

     • Songwriting-Workshops 

     • feedBack Demo Listening Session 

     • music2deal (Musikbusiness-Plattform) 

     • Veranstalterweb (Musiker/Veranstalter-Netzwerk) 

In der Vergangenheit gab es zahlreiche weitere Projekte, die als Pilot- oder Einmalprojekte umgesetzt 

wurden, so unter anderem: 

     • Soundtrack (Schulversuch als Kooperation zw. Musikuni und Unterrichtsministerium) 

     • Austrian Sound Odyssey (MP3-CD für internationale Musikmessen) 

     • Easy Drivers CD (30.000 Exemplare als PR für österr.Acts gratis verteilt) 

     • Popstar Training Center (Ausbildungsmodule für Musikschaffende) 

Darüber hinaus leistet das Projekt pop! Informationsarbeit in Richtung Politik, Medien und 

Wirtschaft, um auf Defizite hinzuweisen und Rahmenbedingungen zu schaffen, innerhalb derer sich 

die österreichische Popmusikszene gesund entwickeln kann. Pop! Projektleiter Harry Fuchs trägt als 

Geschäftsführer auch die Verantwortung für die Förderadministration und inhaltliche 

Weiterentwicklung des Öst.Musikfonds. 

So ist das Projekt pop! stetig bemüht, seine Aktivitäten auszuweiten und weitere Projekte aus dem 

rund 50 Einzelprojekte umfassenden pop!-Gesamtkonzept – im Idealfall mit unterstützenden 

Partnern – umzusetzen. 

Aktuelle Informationen über die Projekt-pop!-Aktivitäten, Hörbeispiele aus den Songwriting-

Workshops, Termine, eine Auflistung aller auf den pop!-CDs vertretenen Acts und vieles mehr auf: 

www.projektpop.com 
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Das pop!-Gesamtkonzept 
 

Im Jahr 2000 wurde von Projektleiter Harry Fuchs im 

Auftrag der AKM ein „Konzept einer umfassenden, 

effizienten, zukunftsweisenden (Pop)musikförderung in 

Österreich“ erstellt. Basis der Konzepterstellung waren 

von sechs Experten verfasste Expertisen zu 

unterschiedlichen Bereichen des musikalischen 

Entstehungs- und Verwertungsprozesses, wobei die grundsätzlichen Defizite analysiert und 

Vorschläge und Denkansätze für mögliche Förderungen erarbeitet wurden. Diese Vorschläge und 

Denkansätze wurden in der Konzepterstellung entsprechend berücksichtigt und zu konkreten, 

effizienten Fördermodellen weiterentwickelt. Es wurden Expertisen zu folgenden Bereichen erstellt: 

* Ausbildungssituation * Musik & Medien * Situation der Tonträgerindustrie * Musik & Internet * 

Veranstaltersituation * Internationale Modell im Vergleich/Exportförderung * 

Darüberhinaus wurden von Projektleiter Harry Fuchs rund 50 Einzelgespräche mit Opinion Leadern 

der Musikbranche geführt, um über die Expertisen hinausgehende Aspekte und Perspektiven in die 

Konzepterstellung einfließen lassen zu können. Die Gesprächspartner rekrutierten sich dabei aus 

allen Bereichen der Musikbranche: Musiker, Musikjournalisten, Veranstalter, Verleger, 

Verantwortliche aus der Tonträgerindustrie, Mitarbeiter von Interessensverbänden und 

Institutionen. 

Als weitere Grundlage der Konzepterstellung diente eine ausführliche Literaturrecherche der 

spärlich vorhandenen heimischen und etwas weitreichender vorhandenen internationalen Literatur 

sowie eine Diskussionsveranstaltung mit Bezugsberechtigten der AKM. 

Einem seinem Titel gerecht werdenden, umfassenden Konzept war natürlich die Frage nach Grund 

und Sinnhaftigkeit von Musikförderung voranzustellen. Schließlich setzt ihre Beantwortung ja 

letztendlich auch die Eckpfeiler für die Art und Weise der Förderung eines zu diesem Zeitpunkt nicht 

einhellig als förderungswürdig oder gar förderbedürftig anerkannten Kulturgutes. 

So wurde das Konzept nicht nur zu einer Darstellung von Defiziten und Lösungsvorschlägen 

hinsichtlich der musikalischen Praxis, sondern auch zu einem theoretischen Werk zum Thema 

Musikförderung, das bis heute Gültigkeit hat. 

Das Projekt pop! hat es sich zum Ziel gesetzt, im Rahmen seiner Möglichkeiten möglichst viele der 

rund 50 vorgeschlagenen Einzelförderprojekte auch tatsächlich umzusetzen, um damit die 

Rahmenbedingungen für die Musikschaffenden und –verwerter in Österreich nachhaltig zu 

verbessern. 

 

Informationen zu den aktuellen Einzelprojekten von pop! finden Sie auf den nächsten Seiten: 
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pop!-Promotion-CDs 
 

Von 1997 bis 2012 wurden auf den pop!-CDs rund 270 

KünsterInnen und Bands der heimischen und internationalen 

Musikindustrie präsentiert. Zielsetzung der pop!-CDs ist es ja, 

Acts ohne Plattenvertrag der Musikindustrie vorzustellen. 

Daraus sollen im Idealfall Konzertbuchungen, Lizenzanfragen 

und Plattenverträge resultieren. Zahlreiche der in den letzten 

Jahren auf den pop!-CDs vertretene Bands können 

mittlerweile auf eine nachhaltige Weiterentwicklung ihrer musikalischen Karriere verweisen. 

Wenngleich der direkte Zusammenhang zwischen einer Präsenz auf dem pop!-Sampler und einem 

Karrieresprung nicht immer eindeutig nachzuvollziehen ist, so beschreiben so gut wie alle der auf den 

pop!-CDs vertretenen Acts diese Nominierung als für sie wichtige Karrierehilfe. Plakative 

Karriereschritte einiger der pop!-Acts dokumentieren die Richtigkeit des Promotion-CD-Konzepts. 

Bis zum pop!-Relaunch im Jahr 2000 wurden insgesamt 44 KünstlerInnen und Bands auf 22 Maxi-CDs 

veröffentlicht, seit dem Jahr 2001 erscheinen die pop!-CDs als jährlicher Sampler mit mindestens je 

20 Acts. Der Sampler erscheint derzeit in einer Auflage von 1.000 Exemplaren, wird an alle 

relevanten Branchenadressen verschickt, sowie auf Fachmessen und Showcasefestivals aufgelegt. 

Eine Teilnahme auf der pop!-CD steht allen Musikschaffenden aus dem weiten Feld der Pop- und 

Rockmusik, inklusive Crossover, Dance, HipHop und Electronic offen.  Mehr als 1.700 Einsendungen 

haben pop! in den letzten Jahren erreicht; keine leichte Aufgabe für die Fachjury, die letztendlich die 

Nominierungen für den Sampler bestimmt. Darüber hinaus sind die Sieger der pop!-

Partnerwettbewerbe (Austrian Band Contest, YounXtars, Kärnten rockt, Burgenländischer 

Bandwettbewerb, club nolabel) automatisch für den pop!-Sampler nominiert. 

Im Jahr 2006/2007 wurde der Sampler erstmals als Kooperation mit dem österreichischen 

Gemeinschaftsstand auf Midem und Popkomm produziert und enthält neben der pop!-Audio-CD 

auch eine MP3-CD mit einem breiten Querschnitt österreichischer Musikproduktionen. Mittlerweile 

wird für die internationale Präsenz unter dem Titel „Austrian Music Box“ eine von namhaften 

Musikorganisationen und Institutionen finanzierte, repräsentative CD-Box als umfassender Überblick 

über das aktuelle rot-weiss-rote Musikschaffen, also als musikalische Visitenkarte Österreichs 

produziert. Die CD-Box steht allen Institutionen des heimischen Musiklebens zur Verfügung, und 

auch auf den CDs der „Austrian Music Box“ sind Künstler und Bands aus dem Projekt pop! 

vertreten. 
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feedBack Demo Listening Sessions 
 

Jungen Musikschaffenden fehlt es oft an einem kompetenten Feedback 

auf ihre musikalische Arbeit. Das Projekt pop! schafft Abhilfe: Nach dem 

Vorbild der amerikanischen „Songwriting Convention Los Angeles“ 

erhalten Musikschaffende im Rahmen einer „feedBack Demo Listening 

Session“ die Möglichkeit, ihre Demos einem Podium an versierten A&R-

Fachleuten, Produzenten und Musikjournalisten vorzuspielen und eine 

direkte Reaktion zu erhalten. 

Im Frühjahr 2002 wurde vom projekt pop! in Kooperation mit dem Projekt soundbase der Stadt Wien 

(WienXtra) erstmals die feedBack Demo Listening Session durchgeführt. Im November 2012 findet 

bereits die 22. Demo Listening Session statt. Die bisherigen  Veranstaltungen wurden äußerst positiv 

angenommen. Bei bis zu 170 Besuchern und 60 eingereichte Demos pro Veranstaltung darf man von 

einem enormen Ansturm sprechen. Bisherige Podiumsdiskutanten waren u.a. Christian Kolonovits 

(Produzent, Arrangeur), Peter Vieweger (Produzent, Musiker), Andy Baum (Produzent, Musiker), 

Klaus Totzler (ORF), Wolfgang Domitner (stv. Musikchef Ö3), Walter Gröbchen (A&R Universal 

Music), Horst Unterholzner (General Manager SonyBMG), Mag. Nikolaus Altmann (A&R BMG Ariola), 

Markus Spiegel (Produzent), Manfred Winter (Veranstalter), Peter Pansky (Musikmanager), Mario 

Rossori (Amadeus, Pate Records), Bernd Rengelshausen (Musikmanager), Franziska Trost (Kronen 

Zeitung), Ewald Tatar (Veranstalter), Andy Zahradnik (Nielsen Music Control), Clemens Dostal (A&R 

Universal Music), Georg Tomandl (Sunshine Music), Hannes Tschürtz (Veranstalter), Chris Gelbmann 

(A&R Buntspecht), Michael Huber (Kurier), Lisa Ulrich (Chefredakteurin XPress), Michael Tanczos 

(Hoanzl), Tatjana Domany (G-Stone), Sasa Schwarzjirg (Viva), Florian Cojocaru (Produzent) uvm… 

feedBack wird in Kooperation mit dem Projekt soundbase der Stadt Wien und Univ.Prof.Dr. Harald 

Huber vom Institut für Popularmusik durchgeführt. feedBack gilt im elften Jahr des Bestehens als 

etablierte, renommierte, regelmäßige – und damit unverzichtbare - Informationsplattform für 

Musikschaffende. 
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pop!-Songwriting-Workshops 
 
Seit Februar 2001 findet regelmäßig der pop!-Songwriting-

Workshop statt, der eine Ausbildungslücke schließt. Der 

Workshop ist eine Kooperation zwischen dem Projekt pop! 

und dem Institut für Popularmusik an der Universität für 

Musik und darstellende Kunst Wien, unterstützt vom 

Veranstalterverband Österreich und additiv media. 

Der Songwriting-Workshop wendet sich an alle Komponisten 

und Texter, die sich theoretisches Rüstzeug für ihr 

musikalisches Schaffen aneignen wollen. Aktive Teilnehmer können in Workshopklassen, geleitet 

von etablierten Künstlern, eigene Songs entwickeln. Im Anschluss an den Workshop werden die 

Songs auf einer Promotion-CD veröffentlicht. 

Der Songbegriff des Workshops wird dabei jedenfalls nicht zu eng verstanden, sondern dient sowohl 

der Entwicklung und Entfaltung vielfältiger individueller Konzepte als auch der Auseinandersetzung 

mit Marktgegebenheiten und Trends. Die unterschiedlichen Zugänge zum Songwriting werden nicht 

zuletzt durch die stilistische Bandbreite der Referenten repräsentiert. Die Klassen der bisherigen 

Workshops wurden geleitet von Heli Deinboek, Harald Hanisch, Juci Janoska, Klaus Waldeck, Wickerl 

Adam, Zabine Kapfinger, Helmut Neugebauer, Joni Madden, Florian Randacher, Peter Legat, Christian 

Fennesz, Dave Moskin, Roland Neuwirth, Christof Kurzmann, Marque, Andy Baum, Hansi Lang, 

Wolfgang Schlögl, Maya Singh, Willi Resetarits, Hanneliese Kreissl-Wurth, Marwan Abado, Peter 

Roberts, Christina Zurbrügg, Florian Cojocaru und Ernst Molden. 

Der Workshop wendet sich darüber hinaus an Musiklehrer, die in ihren Schul- oder 

Instrumentalklassen bereits Projekte im Bereich Songwriting durchgeführt haben und sich auf diesem 

Gebiet gerne weiterbilden möchten. 

Im Februar 20012 fand der Songwriting-Workshop bereits zum siebten Mal und mit erweitertem 

Konzept statt. Wie bisher haben bei der Auswahl der Klassenleiter die Bereiche „Gebrauch 

österreichischer Sprache (Dialekt)“, „langjähriges Wirken in Österreich“, „aktueller kommerzieller 

Erfolg“ und „Umgang mit zeitgemäßer Technologie (Elektronik)“ Berücksichtigung gefunden.  

Darüber hinaus konnte mit dem in den USA erfolgreichen und gebürtigen Österreicher Peter Roberts 

diesmal auch der Bereich „internationaler Erfolg“ abgedeckt werden Zusätzliches Augenmerk wurde 

auf eine optimierte Produktion und  Vermarktung des neu entstehenden Songmaterials gelegt, so 

ist einer der entstandenen Titel mittlerweile in allen namhaften Onlinestore erhältlich. 
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Verwertungsplattform 

music2deal.at 
 
 

Im Rahmen einer Podiumsdiskussion bei einem pop!-Songwriting-Workshop wurde sowohl von 

Urheber- als auch von Produzentenseite vielfach der Wunsch nach einer Plattform formuliert, über 

die Urheber ihr Songmaterial anbieten beziehungsweise Produzenten Songmaterial finden können.  

Von Deutschland aus operiert die international vernetzte Internetplattform music2deal.com. 

music2deal bietet Urhebern die Möglichkeit, ihr Songmaterial national und international, sprich 

weltweit, anzubieten. 

Nach Verhandlungen ist es dem Projekt pop! gelungen, die Österreich-Vertretung für music2deal zu 

bekommen. Die Plattform verfügt über Vertretungen in Deutschland, Schweiz, Benelux, USA, China, 

Kanada, Spanien, Frankreich, Polen, Russland, Skandinavien und Großbritannien. Über music2deal 

angebotenes Repertoire findet somit in den wichtigsten Musikmärkten der Welt Gehör.  

Grunsätzliche ist die Serviceleistung von music2deal kostenpflichtig. Das Projekt pop! hat als 

Exklusivpartner für das Territorium Österreich die Möglichkeit, Sonderaktionen und Rabatte zu 

platzieren. So wurden 2012 allen neu bei music2deal registrierten AKM-Mitgliedern Gratis-Punkte 

für Serviceleistungen aufgebucht, die auch rege genutzt wurden. Ähnliche Aktionen sind auch für die 

Zukunft geplant. 
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Das Veranstalterweb 
 

Im Rahmen des pop!-Gesamtkonzepts wurde unter 

anderem vorgeschlagen, eine Kommunikations-

Schnittstelle zwischen Veranstaltern und Musikschaffenden im Internet zu etablieren. Viele 

Gastronomiebetriebe möchten zur Steigerung ihrer Publikumsattraktivität gerne Livemusik-

Veranstaltungen durchführen, wissen aber nicht, wie sie an die entsprechenden Musikschaffenden 

und Musikgruppen herantreten können. Musiker wiederum benötigen Informationen über 

potentielle Veranstalter.  

Das Veranstalterweb schafft Abhilfe und stellt eine optimale Kommunikationsplattform für beide 

Gruppen dar. Veranstalter bekommen die Möglichkeit, ihren Anforderungen entsprechende 

Musiker/Musikgruppen zu finden und zu kontaktieren, Musiker/Musikgruppen können gezielt nach 

möglichen Auftrittsorten suchen und sich den Veranstaltern präsentieren. 

Da der Aufbau einer solchen Plattform mit enormen Kosten verbunden ist, wurde nach 

entsprechenden Partnern gesucht. Erfreulicherweise konnten mit dem Veranstalterverband 

Österreich und der Musikergilde zwei Partner gefunden werden. Der Veranstalterverband hat sich 

entschlossen, das Projekt tatsächlich umzusetzen und zu einem großen Teil zu finanzieren. Ebenso 

naheliegend war die Kooperation mit der Musikergilde, die bereits über eine umfangreiche, bestens 

gewartete Musikerdatenbank verfügt. Auch die Musikergilde konnte als Partner gewonnen werden 

und war bereit, in dieses große Projekt zu investieren. Das Veranstalterweb wurde zur Gänze vom 

Veranstalterverband und der Musikergilde finanziert. 

Mit der Umsetzung des Konzepts wurde vom Veranstalterverband Österreich die Firma Artware 

beauftragt, die auch die Internetpräsenz des Projekts pop! technisch betreut.  Das Veranstalterweb 

wurde 2004 fertiggestellt und offiziell vorgestellt. Nach wie vor werden sukzessive Daten 

eingepflegt, sodass sich das inhaltliche Angebot des Veranstalterwebs ständig erweitert. 
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Neben den etablierten, regelmäßig stattfindenden pop!-Aktivitäten wurden und werden immer 

wieder weitere Einzelprojekte aus dem Gesamtkonzept realisiert: 

pop! /„Easy Drivers“ – Werbe-CD 

 

 

Für ihren Kunden, die „Easy Drivers Fahrschule“, 

produzierte die Werbeagentur Marat insgesamt zwei 

Mal je 30.000 Stück einer CD mit jungen 

österreichischen Acts. Das Projekt pop! konnte eine 

Kooperationsvereinbarung mit der Agentur schließen, 

sodass von den 13 auf der CD vertretenen Bands 

insgesamt 12 aus dem Projekt pop! stammen.  

Mit dieser CD wurden die pop!-Acts einer breiten 

Öffentlichkeit präsentiert, darüber hinaus konnte für 

die vervielfältigten Songs ein äußerst faires Werknutzungsentgelt verhandelt werden. 

 

Mit dieser, für das Projekt pop! mit keinerlei Kosten verbundenen Aktion konnte eine 

publikumswirksame Präsentations-Plattform geschaffen werden. Weitere derartige Kooperationen 

sind angedacht und sollen mittelfristig realisiert werden. 
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Schulversuch: Projekt “Soundtrack“ 

 

Für den Bereich der musikalischen Ausbildung wurde im pop!-

Gesamtkonzept unter anderem das Projekt „Soundtrack“ 

vorgeschlagen. Das Projekt wurde von Dr. Harald Huber 

(Universität für Musik und darstellende Kunst), dem Verfasser der 

Ausbildungs-Expertise, entwickelt. Bei „Soundtrack“ werden im 

Rahmen des schulischen Unterrichts fächerübergreifend unter 

Anleitung der Lehrer und unter Einbeziehung externer Künstler von den Schülern Musikstücke 

erarbeitet, in der Folge in einem professionellen Umfeld eingespielt, live aufgeführt und auf 

Tonträger gebracht. 

Soundtrack ist als österreichweites Projekt angedacht, in das möglichst viele Lehrer verschiedenster 

Unterrichtsfächer sowie Künstler der Sparten Musik, Literatur, bildende und angewandte Kunst, 

Schauspiel und Tanz eingebunden werden sollen. 

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur hat sich bereit erklärt, einen 

Schulversuch dieses Konzepts durchzuführen. Mit einer Klasse des BG & BRG Stubenbastei 6-8, 1010 

Wien wurde Soundtrack erfolgreich durchgeführt, eine CD mit den Ergebnissen liegt vor. 

Auf Basis der Ergebnisse und Erkenntnisse des Pilotversuchs könnte „Soundtrack“ mittel- bis 

langfristig als österreichweites schulisches Angebot etabliert werden. Für die beteiligten Lehrer und 

Künstler könnte es ein vorbereitendes Seminarangebot geben. Lehrer würden damit durch einen 

hohen Anteil an Selbsterfahrung und didaktischer Reflexion für eine Aufgabe als „Kultur-Animator“ 

qualifiziert werden. Für Künstler eröffnet sich mit „Soundtrack“ das für sie neue Arbeitsfeld 

„Pädagogik“. 
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Popstar Training Center 
 

Als wichtiger Punkt im pop!-

Gesamtkonzept gilt der 

Bereich der Ausbildung  und 

Qualifizierung von Musik-

schaffenden. Mit den pop!-

Songwriting-Workshops 2001 

und 2002 konnte eine 

Ausbildungslücke geschlos-

sen werden. Darüber hinaus 

sollen weitere Ausbildungs-

angebote geschaffen und 

regelmäßig angeboten 

werden. In Kooperation mit 

dem Produzententeam 

OPERATOR (Erwin Kiennast & 

Norman Weichselbaum - u.a. ausgezeichnet mit dem "Amadeus 2003" als producer of the year) hat 

das Projekt pop! unter dem Titel POPSTAR TRAINING CENTER (PTC) spezielle Seminare angeboten. 

Diese Ausbildungsangebote konnten kostenpflichtig in Anspruch genommen werden. 

Das Popstar Training Center hat keinen Schulbetrieb im klassischen Sinne geboten, sondern war ein 

Forum mit einem vielschichtigen Angebot: persönliches Stimm-Checkup vor dem Studiomikrofon, 

Workshops, Individual Studio Sessions, Infoseminare mit verschiedenen Branchenthemen. Profilierte 

Profis der Szene haben Rahmen des PTC ihr Wissen an Interessierte weitergegeben. 

Angeboten wurden Seminare zu folgenden Themen: 

-  Mission:Popstar. 3 Tages-Seminar/Workshop. Themen: Umfassende Information zum Thema 

„Musikbusiness“, incl. individueller Aufnahmesession mit jedem Teilnehmer. 

-  Styling – Die Marke Ich. 2 Tages-Seminar/Workshop. Thema: Erarbeiten individueller 

Stylingstrategien für Musikschaffende. 

-  Promote yourself!. 2 Tages-Seminar. Thema: Alles zum Thema Medien und Promotion. 

-  Checkpoint Studio. Individuelles Vocal Coaching 1-Tages-Workshop. 

 

Zur Zeit werden vom Popstar Training Center keine Seminare angeboten,  im Sinne einer 

umfassenden, praxisnahen Popmusikausbildung ist eine Wiederaufnahme des Seminarangebots 

anzustreben. 
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Mediale Berichterstattung über das projekt pop! und pop!-Acts 
 

Im Moment herrscht in der österreichischen Radiolandschaft 

eine äußerst enge Formatierung. Das bedeutet, dass 

Produktionen außerhalb eines sehr eng gesteckten stilistischen 

Fensters so gut wie keine Möglichkeiten auf Radioairplay 

haben. Umso größer ist daher die Bedeutung der Printmedien 

für die Bekanntmachung (besonders der jungen) 

österreichischen Musikschaffenden. Über die pop!-CDs 

werden die darauf vertretenen Acts unter anderem auch den 

heimischen und internationalen Musikjournalisten und –

medien präsentiert. Es ist erfreulich, dass viele der auf den 

pop!-CDs vertretenen Bands letztendlich Eingang in die 

mediale Berichterstattung finden und, wie exemplarische 

Inhaltsanalysen zeigen, durchwegs positive Rezensionen erfahren. 

Besonders fällt auf, dass im Moment nicht nur die Berichterstattung über einzelne heimische 

Künstler und Bands zunimmt, sondern Beiträge vermehrt das Thema „österreichische Musikszene“ 

als Ganzes zum Inhalt haben. Bei den im Rahmen dieser „Szeneschau“ beispielhaft genannten 

Künstlern handelt es sich dabei oft um auf den pop!-CDs vertretene Acts. 

Neben der Berichterstattung über die pop!-Acts wird schwerpunktmäßig – vor allem in Fachmedien, 

aber ebenso in Tagesmedien – über das Projekt pop! als solches berichtet.  

Auch in Radio und TV wird das Projekt pop! per se immer wieder thematisiert, wiederholt war 

Projektleiter Harry Fuchs zu Interviews sowie als Referent zu Podiumsdiskussionen und Seminaren 

geladen. 
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Budgetentwicklung 
 
Grundsätzlich ist zu sagen, dass das Projekt pop! hinsichtlich seiner aktuellen Ausrichtung über die 

gesamte Laufzeit stets ausreichend dotiert war, wenngleich ein höheres Budget auch eine 

wünschenswerte Erweiterung der Aktivitäten und ein gesteigertes Angebot an konkreten 

Einzelprojekten ermöglicht hätte. 

Unabhängig davon war und ist die Projektleitung bemüht, durch Akquisition zusätzlicher Sponsoren 

und Projektpartner über die pop!-Standardprojekte hinausgehende neue Projekte durchzuführen, 

beziehungsweise bei gleichbleibendem Projekt- und Serviceangebot die Budgetnotwendigkeiten zu 

minimieren. Dies ist in den vergangenen Jahren auch hervorragend gelungen, wie die folgende Grafik 

demonstriert: 

 
Budgetentwicklung des Projekts pop! 1998-2013 
in € (teilweise gerundet) 

 
Erklärungen zur Tabelle: 
Im Jahr 2001 wurde das Projekt pop! nach einem Jahr der Konzeptentwicklung völlig neu ausgerichtet 
und mit neuen Einzelprojekten (u.a. Songwritingworkshop) neu gestartet. Dadurch ergibt sich der 
deutliche Budgetanstieg. In den folgenden Jahren konnte durch zusätzliche Sponsoren und 
Projektpartner der notwendige Budgetbedarf bei gleichbleibend hervorragender Projektqualität 
sukzessive gesenkt werden, bzw. seit 2008 gleich gehalten werden. 
 
 
Seit mehreren Jahren konnte ein gleichbleibendes Budget ohne indexbezogene Steigerungen 
realisiert werden. 
 
Projektleiter Fuchs ist stetig bemüht, zusätzliche Mittel durch Sponsoren und Projektpartner 
aufzubringen. Mit dem erweiterten Budget werden dann weitere wichtige Projekte aus dem pop!-
Gesamtkonzept umgesetzt. pop! will und wird seine Bedeutung als Servicestelle, sowohl für 
Musikschaffende im Speziellen, als auch für die Musikbranche allgemein mit zusätzlichen 
nachhaltigen, effizienten und praxisrelevanten Leistungen deutlich untermauern. 
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Kommentare zu pop! 
 

So sehen Musikschaffende und Opinion Leader der Branche das Projekt pop! (übernommen aus 

dem Bericht „10 Jahre pop!“): 

 
Für mich war das “projekt pop!” eine einzigartige 
Hilfe für mein musikalisches Weiterkommen und 
Wachsen und ein Tor zur Welt. Ich schreibe ihm 
den größten Teil am Weiterkommen zu, weil ich 
präsentiert und gehört werden konnte. Das gab es 
zuvor in Österreich nicht. Durch das “projekt pop!” 
erhielt ich internationale Anfragen (3. Platz beim 
Baltic Song Festival in Schweden, Platzierung am 
deutschen “Zyx-Sampler Latino Dance Party”, 
Zusammenarbeit mit dem spanischen Composer- 
Duo Rafa und Jose (siehe Chronik) etc. ), und einige 
tolle internationale Projekt sind bereits wieder in 
Planung! Ziel: in Europa bekannt zu werden. Ich bin 
sehr dankbar dafür, dass ich ein Teil davon sein 
darf. Ein Riesen-Danke gilt auch dem stets 
engagierten Leiter Mag. Harry Fuchs und seinem 
Team. Es braucht solche Menschen und Projekte, 
um Österreichs Musik in der Welt Gehör zu 
verschaffen. DANKE aus tiefstem Herzen! 
Baghira, Sängerin 
 
Ja, wie hieß es so schön dereinst 1988 bei men 
without hats? Richtig: 'pop goes the world'. Dafür, 
dass Österreich kein weißer Fleck auf dem Pop-
Globus sein darf, dafür kämpft seit 10 Jahren das 
projekt pop! Gut so, weiter so, das Land braucht 
gute Musik. Daher dem „foxmaster“ Harry und 
seinem Team herzliche Gratulation zum 10. 
Geburtstag und Kraft für die Zukunft. 
Andy Zahradnik, Nielsen Music Control 
 
Projekt pop! ist eine ganz wesentliche Institution 
für den heimischen Musiknachwuchs und hat 
durchaus einigen Anteil an der positiven 
Entwicklung der Szene in den 10 Jahren seines 
Bestandes. Ich gratuliere dem Erfinder und 
Projektleiter Mag. Harry Fuchs zu seinem 
Durchhaltevermögen und zum nachhaltigen Erfolg! 
Josef Muff Sopper, Planet Music/Vereinigte 
Österreichische Musikförderer 
 
Das Projekt pop! ist für mich der richtige 
Ansatz, durch Seminare und Podiumsdiskussionen 
den Stellenwert der Popmusik auf der ganzen Welt 
zu unterstreichen. Die CD pop! ist ein wichtiger 
Schritt, um diversen Opinion Leadern neue, frische 
Popmusik aus diesem Land sozusagen 
komprimiert auf dem Tablett zu servieren. 
Alexander Kahr, Produzent (ua. von Christina 
Stürmer und Luttenberger*Klug) 

Generell halte ich pop! für eine sehr wichtige 
Plattform, würde mir aber wünschen, dass sich die 
major-companies mehr an diesem Projekt beteili-
gen. Ich finde es schade, dass diese Schatztruhe an 
Talenten nicht weiter beachtet wird. 
Franz Christian “Blacky” Schwarz, Phoebus Music 
Group 
 
"Nomen est omen - nach diesem Motto hat das 
Projekt Pop in den 10 Jahren seines Wirkens alle 
Phasen eines Projekts durchgemacht - von der 
Pionierphase zu ersten tollen Erfolgen, von den 
Rückschlägen über die notwendige 
Professionalisierung zu einer nachhaltigen 
Institutionalisierung! Was so trocken und 
pragmatisch klingt, ist nur durch das Engagement 
und die persönliche Überzeugung der 
Protagonisten möglich gewesen - dazu gratuliere 
ich herzlich und wünschen dem Projekt Pop viel 
Erfolg und Rückenwind für und von den Neuen 
Österreichern!" 
Georg Spatt, Ö3-Chef 
 
Das Projekt pop! ist eine Bereicherung für die 
gesamte Musikszene in Österreich allgemein und 
für Kärnten im Speziellen. Die Nominierung auf den 
pop!-Sampler ist für die Sieger unseres „Kärnten 
rockt“-Wettbewerbs eine große Aufwertung. Ich 
bin stolz, dass wir für das Kärnten 
Landesjugendreferat das Projekt pop! als 
Kooperationspartner gewinnen konnten. 
Alfred Wrulich, Landesjugendreferat Kärnten 
 
Der - im Übrigen informativen - Website entnehme 
ich, dass pop! nicht nur eine Philosophie, sondern 
sogar ein Gesamtkonzept hat – schon allein das 
wäre beeindruckend. Wer hat das sonst noch im 
Musikbusiness? Und das Leistungsangebot! Hätte 
zu den Zeiten, als ich meine durchaus ausbaubare 
Musikerkarriere begonnen hatte – zu der Zeit also, 
in der etwa Leo Fender seine ersten elektrischen 
Bässe zu bauen begann – ,so etwas an Service 
gegeben, hätte meine Zukunft wohl anders 
ausgesehen. Ich wünsche daher dem Projekt Fuchs  
- pardon pop!  - nicht nur ein langes Bestehen und 
weitere erfolgreiche Tätigkeit, sondern als 
indirekte, aber umso befriedigendere  Bestätigung 
den Erfolgs der durch das Projekt geförderten 
Musik-Acts - und den wollen wir ja letztlich alle!" 
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Dr. Werner Müller, Fachverband der Audiovisions- 
und Filmindustrie 
 
Speziell das pop!Songwriting workshop und die 
feedBack Demo Listening Session halte ich für ganz 
wesentliche Veranstaltungen um jungen 
KünstlenInnen die Möglichkeit zu geben direkt von 
den Profis zu lernen und ihr Wissen zu erweitern. 
Wie man z.b. an den Erfolgen von Zweitfrau 
erkennen kann. Schön wäre es, wenn diese 
Veranstaltungen noch öfters stattfinden könnten. 
Harald Hanisch, Produzent/Komponist (ua. für 
Christina Stürmer) 
 
Wir betreuen das projekt pop! seit seiner 
Entstehung als Masteringstudio und haben so 
einen guten Überblick über alle Künstler, die in den 
letzten 10 Jahren auf den pop!-CDs 
vertreten waren. Es ist auffällig, wie sich die 
Qualität deutlich verbessert und stabilisiert hat! 
Das bedeutet, dass es immer mehr immer bessere 
Popmusik aus Österreich gibt und es bedeutet 
auch, dass das projekt pop! der passende 
Präsentierteller für neue aufstrebende Popacts ist. 
Und das sollte sich auch die nächsten 10 jahre - 
auch mit unserer Unterstützung - nicht ändern! 
Bernhard Thurner, Swoon Factory Mastering 
 
Der Songwriting Workshop ist eine großartige 
Sache. Teilnehmer haben die Chance, auf 
verschiedenste Art und Weise Input zum 
Komponieren und Texten zu bekommen. Und 
können dabei sein, bis das Endprodukt "CD" 
gemacht ist. Vom Arrangement, Choraufnehmen, 
Mischen, Bandnamenüberlegen bis hin zur 
Präsentation der Werke (Auftritt) kann man einen 
tiefen Einblick in die Materie erlangen. Coole Sache 
echt! 
Juci Janoska, Sängerin 
 
Das Projekt Pop! gehört in Österreich mit seiner 
gesamten Vielfalt zu den wichtigsten 
Förderinstrumenten der heimischen Musikszene. 
Es ermöglicht Künstlern in Kontakt mit der 
"Industrie" zu treten - ein erstes gegenseitiges 
"Kennenlernen" bzw. "auf sich aufmerksam 
machen", weiters sich einen Überblick über das 
Schaffen anderer Newcomer zu verschaffen. 
Daraus ergibt sich ein guter Mix um das derzeitige 
eigene Potential besser einschätzen zu können. 
Clemens Berger, Facelift 
 
Durch die Teilnahme am „Projekt POP! Sampler“, 
haben wir – VELAND – die einzigartige Möglichkeit 
erhalten, uns und unsere Musik einem 
internationalen Fachpublikum auf internationalem 
Terrain (Popkomm, Midem) zu präsentieren. 

Namhafte heimische Musik- und Medienexperten 
haben im Rahmen der Projekt POP – Feedback 
Session unsere Musik bewertet. Dadurch haben 
wir die Gelegenheit bekommen, einen Einblick in 
den österreichischen Musikmarkt und dessen 
Spielregeln zu erhalten. Wir würden uns natürlich 
auch sehr freuen, unsere Musik auch einmal Live 
vertreten zu dürfen. 
Ralf Thenner, Veland 
 
Für mich hat das projekt pop gleich mehrfache 
Bedeutung. Der Songwriting-Workshop hat meine 
Resourcen als Komponist und Autor aktiviert und 
mich mit großartigen Musikern und 
Persönlichkeiten zusammengeführt. Dass meine 
Gruppe und ich auf einen Sampler-CD gekommen 
sind und dort auf Platz 2 gewählt wurden hat mir 
einen gewaltigen Motivationsschub verpasst. Die 
Feedback-Sessions haben mir bei der Orientierung 
geholfen (wo stehe ich, wo andere, was sagen 
Persönlichkeiten in Industrie, Medien etc). 
Chris Molisch, Musiker 
 
"Alle  Faktoren wie "pop!-CD", "feedBack", 
"Songwriting-Workshop" usw... sprechen dafür, 
wie wichtig das Projekt pop! für die österreichische 
Musikszene ist. Projekt Pop ist eine sehr gute und 
eigentlich die einzige Möglichkeit für Newcomer, 
um in die Musikbranche einzusteigen". 
Vigen Kzartmyan, Produzent/Musiker 
 
Projekt pop! war für uns damals eine wichtige 
Einrichtung, es braucht immer Plattformen, um 
sich zu präsentieren, und zweitens die Möglichkeit, 
sich in Projekte einzubringen; Zwischenziele, auf 
die man hinarbeiten kann. Eins führt hier dann oft 
zum anderen. 
Tobias Huber, Guanako 
 
Als Amateur-Musiker hat man in Österreich nicht 
den leichtesten Stand. Jede Chance will genutzt 
werden – und das wird manchmal auch auf 
unseriöse Weise ausgenutzt. Derartige „Angebote“ 
gibt es genug.  Mit pop! gibt es eine Initiative, der 
man vertrauen kann und von der man weiß, dass 
sie sich den Support der österreichischen 
Musikszene auf die Fahnen geheftet hat. Und zwar 
ausschließlich die Unterstützung österreichischer 
Musik. Egal ob pop! Sampler, Workshop oder 
Feedback Listening Sessions. Das bringt dann 
wirklich was! 
Mag. Simon Lindenthaler, Toxic Insanity 
 
"Projekt pop!" bietet eine Plattform und ein sehr 
nützliches Promo-Instrument für Talente aus 
verschiedensten Musikrichtungen. Der 
umfangreiche Verteiler der pop!-CD ermöglicht es 
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aufstrebenden Bands und Musikern, kostenlos 
viele Vertreter der Musik- und Medienbranche zu 
erreichen. 
Heimo Emmerstorfer, Heiligenblut 
 
Dass ich von Projekt Pop ausgewählt wurde, hat 
mich schlichtweg umgehauen. Es war meine 
allererste Chance, mit meinen eigenen Liedern in 
ein Studio zu gehen, aufnahme-technisch super 
betreut zu werden und meine erste richtige Demo-
CD zu machen. Von Projekt Pop diese 
Auszeichnung erhalten und diese Erfahrung 
gemacht zu haben hat mir viel Selbstbewusstsein 
und Antrieb für mein weiteres Schaffen als 
Songwriterin gegeben. 
Bettina Oswald, Sängerin 
 
Für uns hat das Projekt pop! vor allem den Nutzen 
gehabt, dass wir uns über die Landes-Grenzen 
hinaus präsentieren konnten. Außerdem ist es 
sicher eine gute Referenz, auf dem großen Sampler  
für Nachwuchskünstler vertreten zu sein. Auch die 
anderen Künstler auf der Projekt POP-CD haben 
uns so mal hören können, vielleicht ergibt sich 
daraus ja mal der eine oder andere Gig. 
Stephan Meller, NullAcht15 
 
Initiativen wie das Projekt pop!, sind eine ganz 
wichtige Verbindung zwischen den heimischen 
Künstlern und dem Musikmarkt. Viele Bands die 
sonst vielleicht nie eine Chance hätten 
rauszustarten, können hier eine bekommen.  
Schade dass es in Österreich nicht noch mehr 
solcher Projekte gibt. 
Eike Sunshine & Andi Pi, Big Crazy Family 
 
Das Projekt pop! ist eine großartige Möglichkeit für 
junge Künstlerinnen und Künstler sich Feedback zu 
holen, sich "weiterzubilden" und erste Schritte im 
Musikbusiness zu setzen. 
Thomas Zach, Rooga 
 
SIRUPOP haben durch die pop!-CD sowie das Demo 
feedBack viel an Erfahrung mitnehmen können! 
SIRUPOP bedanken sich bei allen Beteiligten und 
hoffen, dass die projekt pop!-Aktion den vielen 
jungen österreichischen Künstlern weiterhin 

Unterstützung bietet, und noch viele Jahre 
erhalten bleibt. 
Helmut Maurer, Sirupop 
 
Ich finde, dass das projekt pop! in den 10 Jahren 
seines Bestehens zu einem sehr wichtigen Punkt in 
der österreichischen Musikszene herangereift ist. 
Sämtliche Serviceleistungen sowie Einzelprojekte 
sind außerordentlich wichtig. Informationen und 
Hilfestellungen sind nötig, damit Bands eine 
Chance haben, ihre Songs zu präsentieren bzw. 
Rückmeldungen über ihre Arbeit zu erhalten. 
Alexandra Marko, Sängerin 
 
Pop sei Dank gibt's 'Projekt Pop!'! Geiles, gut 
organisiertes Institutionskonzept, das 
österrechischen Acts professionelle Präsentations-
infrastruktur zur Verfügung stellt. Stay young, stay 
pop - maintain our 'Projekt pop!'! 
Harald-Ingemar Noiges, Jerx 
 
Das projekt pop! hat für Supermarket seit 2004 
große Relevanz, da unser Mitwirken in jenem Jahr 
enormes Echo hervorgerufen hat und wir gesehen 
haben, dass solch ambitionierte Projekte in der 
heimischen Musikszene wichtige Triebfedern sind, 
die in der Lage sind erstarrte Strukturen 
aufzuweichen. Die Musiklandschaft hat sich in den 
letzten Jahren stark verändert und projekt pop! ist 
Teil einer Entwicklung, ohne die alles den Bach 
runter gehen würde. 
Stephan Brückler, Supermarket 
 
Seit zehn Jahren mischt das Projekt pop! die Szene 
auf. Jahr für Jahr wird eine CD in großer Stückzahl 
produziert, die Feedback Sessions helfen Musikern 
bei der Selbstbestimmung. Des öfteren hat Harry 
Fuchs schon  seine Qualität als Talentscout unter 
Beweis gestellt. Mit so einem Konzept bleibt 
österreichischer POP nicht nur ein Projekt...  
Ernst Buchinger, PBH Club 
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Die pop!-Acts 
 

Insgesamt haben sich bisher rund 270 Acts auf den pop!-CDs der heimischen und internationalen 

Fachwelt präsentiert. In den 1997-2000 wurden insgesamt 22 Maxi-CDs mit 44 Acts produziert. Auf 

den bisher insgesamt elf Samplern der Jahre 2001-2011 waren folgende Acts vertreten: 

2011: 

 

 

 

 

 

BEATCOLLECTIVE 

 

website: http://www.beatcollective.at 

 

 

 

CASSIOUS CLAY 

 

website: http://www.cassious-clay.com 

 

  

 

 

FAMP 

 

website: http://www.famp.at 

 

  

 

 

FICTIONPLAY COLLECTIVE 

 

website: http://www.thefictionplay.com 

 

  

 

 

HARI BAUMGARTNER 

 

website: 

http://www.haribaumgartner.com 

 

  

 

 

JULIA MOTZ 

 

website: http://www.motzmusic.com 

 

  

 

 

LA FONS 

website: 

http://www.facebook.com/La2Fons 

 

  

 

 

MANDATORY 

 

website: http://www.mandatory.at 

 

  

 

 

MICHAEL VATTER 

 

website: http://www.michaelvatter.com 

 

  

 

 

MIRA LONG 

 

website: http://www.miralong.com 

 

  

 

 

N-GUAGE 

 

website: http://www.n-guage.at 

 

  

 

 

OH, I TASTE THE QUEEN 

website: http://de-

de.facebook.com/ohitastethequeen 

 

  

 

 

ROY DE ROY 

 

website: http://www.royderoy.com 

 

  

 

 

RUDOLFSHEIM FÜNFHAUS 

 

website: 

http://www.rudolfsheimfuenfhaus.com 

 

  

 

 

SERAPHIM 

 

website: http://www.seraphimland.com 

 

  

 

 

SUGARDADDY 

 

website: http://www.sugardaddy-

band.com 

 

  

 

 

THE MERRY POPPINS 

website: 

http://www.themerrypoppins.com 

 

  

 

 

THOMAS DAVID 

 

website: http://www.thomasdavid.at 

 

  

 

 

TWO ON TOP 

 

website: http://www.twoontop.at 

 

  

http://www.beatcollective.at/
http://www.cassious-clay.com/
http://www.famp.at/
http://www.thefictionplay.com/
http://www.haribaumgartner.com/
http://www.motzmusic.com/
http://www.facebook.com/La2Fons
http://www.mandatory.at/
http://www.michaelvatter.com/
http://www.miralong.com/
http://www.n-guage.at/
http://de-de.facebook.com/ohitastethequeen
http://de-de.facebook.com/ohitastethequeen
http://www.royderoy.com/
http://www.rudolfsheimfuenfhaus.com/
http://www.seraphimland.com/
http://www.sugardaddy-band.com/
http://www.sugardaddy-band.com/
http://www.themerrypoppins.com/
http://www.thomasdavid.at/
http://www.twoontop.at/
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VANO & WINTERS 

 

website: http://www.reenawinters.com 

 

  

 

 

VITRUV 

 

website: http://www.vitruv.eu 

 

  

 

 

WESPA 

 

website: http://www.wespa.at 

 

  

 

2010: 

 

 

 

 

 

4 AM 

 

website: 

http://www.facebook.com/4ammusic 

 

 

 

ANDREA S. 

 

email: andrea.salcher gmx.at 

 

  

 

 

AURIS 

 

website: http://www.auris-live.com 

 

  

 

 

BERNHARD ZIMMERMANN 

 

website: 

http://www.bernhardzimmermann.at 

 

  

 

 

BIG CRAZY FAMILYfeat. HARRY STOJKA 

 

website: http://www.bigcrazyfamily.com 

 

  

 

 

BLACK SAND 

 

website: http://www.blacksand.at 

 

  

 

 

FOTZHOBL 

 

website: http://www.fotzhobl.at 

 

  

 

 

GEORG VIKTOR EMMANUEL 

 

website: 

http://www.georgviktoremmanuel.com 

 

  

 

 

GIANTREE 

 

website: http://www.giantree.net 

 

  

 

 

GOSPEL & MORE 

 

website: http://www.gospelandmore.at 

 

  

 

 

MAALO 

 

website: http://www.maalo.at 

 

  

 

 

MARROK 

 

website: http://www.marrok.com 

 

  

 

 

NANA D 

 

website: http://www.nanadmusic.com 

 

  

 

 

RUNNING HYBRIDS 

 

website: http://www.runninghybrids.eu 

 

  

 

 

SEARCH FOR 

 

website: http://www.searchfor.at 

 

  

 

 

STEREO SEASON 

 

website: http://www.stereoseason.com 

 

  

 

 

SUSANNE SOMMERER 

 

website: 

http://www.susannesommerer.com 

 

  

 

 

TAMARA OLORGA 

 

email: tamara.olorga gmail.com 

 

  

 

 

ULLI WIGGER 

 

website: http://www.ulliwigger.com 

 

  

http://www.reenawinters.com/
http://www.vitruv.eu/
http://www.wespa.at/
http://www.facebook.com/4ammusic
javascript:ODMaillink('andrea.salcher:gmx.at');
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[[ECLAT]] 

 

website: http://www.eclat.at 

 

  

 

2009: 

 

 

 

 

 

ANY MAJOR DUDE 

website: 
http://www.myspace.com/anymajordudeband 

 

 

 

BIG CRAZY FAMILY 

 

website: http://www.bigcrazyfamily.com 

 

  

 

 

CHRIS BLACK 

 

website: 

http://www.myspace.com/chrisblacksite 

 

  

 

 

DALENZ 

 

website: http://www.dalenz.at 

 

  

 

 

DIE SÖHNE DER LIEBE 

 

website: 

http://www.diesoehnederliebe.at 

 

  

 

 

ED LINGER 

 

  

 

 

FACELIFT 

 

website: http://www.faceliftmusic.com 

 

  

 

 

KID PEX 

 

website: 

http://www.myspace.com/kidpex 

 

  

 

 

LOBSTER 

 

website: 

http://www.myspace.com/lobster1 

 

  

 

 

MAREE* 

 

website: http://www.maree.at 

 

  

 

 

MARTHA 

website: 

http://www.myspace.com/marthamusic2209 

 

  

 

 

MICHAEL RITTER 

 

website: http://www.michael-ritter.net 

 

  

 

 

NARISH 

 

website: http://www.narish.at 

 

  

 

 

NEODISCO 

website: 

http://www.myspace.com/neodiscomusic 

 

  

 

 

OZZY 

 

website: 

http://www.myspace.com/ozzyband 

 

  

 

 

RAMAZURI 

 

website: http://www.ramazuri.at 

 

  

 

 

RAY SHAMES 

 

website: http://www.rayshames.com 

 

  

 

 

SKAPUTNIK 

 

website: http://www.skaputnik.at 

 

  

 

 

ZEN RODEO 

 

website: http://www.zenrodeo.com 

 

  

 

 

ZENIT 

website: 

http://www.myspace.com/diebandzenit 
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http://www.myspace.com/diebandzenit


projekt pop!  15-Jahres-Bericht 1997-2012 
S e i t e  | 21 

 
 

2008: 

 

 

 

 

 

AFTERGLOW 

website: 

http://www.myspace.com/musicofafterglow  

 

 

 

DIE CHILLER 

 

website: http://www.diechiller.at  

 

  

 

 

DOMINIK RUDIGIER 

 

website: http://www.dominikr.com  

 

  

 

 

ELFISH 

 

website: http://www.elfish.at  

 

  

 

 

EVE K. 

 

website: http://www.eve-k.com  

 

  

 

 

HIPPO'S COCONUT 

website: 

http://www.myspace.com/hipposcoconut  

 

  

 

 

HOT GRANDE 

 

website: 

http://www.myspace.com/hotgrande  

 

  

 

 

IRIS 

 

website: http://www.i-r-i-s.at  

 

  

 

 

LICHTREGEN 

website: 

http://www.myspace.com/lichtregen  

 

  

 

 

LOWPORT 

 

website: http://www.lowport.net  

 

  

 

 

NICK THAL BAND 

website: http://www.nickthal.com  

 

  

 

 

ROMAN MAGNUS HRANITZKY 

website: 

http://www.myspace.com/romanhranitzky  

 

  

 

 

SIEGE OF CIRRHA 

 

website: 

http://www.myspace.com/siegeofcirrha  

 

  

 

 

SOPHIA SPEAKS 

 

website: http://www.sophiaspeaks.at  

 

  

 

 

STANTON 

 

website: http://www.stantonmusic.it  

 

  

 

 

SUPERCHILD 

 

website: 

http://www.superchildmusic.com  

 

  

 

 

SURFACE TENSION 

 

website: http://www.surfacetension.at  

 

  

 

 

SYMPATHY FOR NOTHING 

 

website: 

http://www.sympathyfornothing.com 

 

  

 

 

TOM PI 

 

website: http://www.tompi.at  

 

  

 

 

ZSOLT MARX 

 

website: http:/www.zmarx.net  

 

  

2007:

http://www.myspace.com/musicofafterglow
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http://www.i-r-i-s.at/
http://www.myspace.com/lichtregen
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ASCONA 

 

website: http://www.ascona.at 

 

 

 

CHRISTINE BREZOVSKY 

 

website: 

http://www.christinebrezovsky.com 

 

  

 

 

CIRCUS DOMINO 

 

website: http://www.circusdomino.com 

 

  

 

 

COSHIVA 

 

website: http://www.coshiva.com 

 

  

 

 

EMANUEL TREU 

 

website: http://www.emanueltreu.at 

 

  

 

 

HADE 

 

website: http://www.hadehaile.com 

 

  

 

 

J.O.E.L. 

 

website: http://www.joel-music.at 

 

  

 

 

LIA JULIEN 

 

website: http://www.liajulien.com 

 

  

 

 

MALTZ 

 

website: http://www.maltz.at 

 

  

 

 

MARCIN SUDER 

 

website: http://www.marcinsuder.com 

 

  

 

 

MARY BROADCAST BAND 

 

website: 

http://www.marybroadcastband.at 

 

  

 

 

MAY 

 

website: 

http://www.myspace.com/may1984 

 

  

 

 

MEK MC MUSIC 

 

website: http://www.mekmc.com 

 

  

 

 

MILLIONS OF DREADS 

 

website: http://www.millionsofdreads.at 

 

  

 

 

NEOTERIST 

 

website: 

http://www.myspace.com/neoterist 

 

  

 

 

RUBBERFRESH 

 

website: http://www.rubberfresh.at 

 

  

 

 

THE BAXANT 

 

website: http://www.baxant.net 

 

  

 

 

VIENA LOCO 

 

website: http://www.vienaloco.com 

 

  

 

 

WEILER 

 

email: weiler-band hotmail.com 

 

  

 

 

WIFF & DIE PARADIESVÖGEL 

 

website: http://www.wiff.at 

 

  

 

 

2006: 

 

 

 

 ACHTUNG ZEBRA 
 website: http://www.achtungzebra.com 

 

http://www.ascona.at/
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http://www.joel-music.at/
http://www.liajulien.com/
http://www.maltz.at/
http://www.marcinsuder.com/
http://www.marybroadcastband.at/
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 ARS AMATORIA 
 website: http://www.ars-amatoria.com 

 

  

 

 

 BAND WG 
 website: http://www.bandwg.com 

 

  

 

 

 BLUMART 
 website: http://www.blumart.at 

 

  

 

 

 FRIEK 
 website: http://www.friek.com 

 

  

 

 

 GIANNA & THE RETRO BOYS 

 email: artsandmedia aon.at 

 

  

 

 

 JACKIE CHROME 
 website: 
http://www.artoxic.com/jackiechrome 

 

  

 

 

 JEREMIA 
 website: http://www.jeremia.net 

 

  

 

 

 JUN 
 website: http://www.jun-music.com 

 

  

 

 

 MARINA ZETTL 
 website: http://www.marinazettl.com 

 

  

 

 

 MAUF 
 website: http://www.mauf.at 

 

  

 

 

 NULL.ACHT.15 
 website: http://www.na15.at 

 

  

 

 

 ROOGA 
 website: http://www.rooga.at 

 

  

 

 

 ROT IN ROT 
 website: http://www.rotinrot.at 

 

  

 

 

 SEEK & DESTROY 
 website: http://www.seekanddestroy.at 

 

  

 

 

 SIRUPOP 
 website: http://www.sirupop.com 

 

  

 

 

 STEREOVERVE 
 website: http://www.stereoverve.com 

 

  

 

 

 THE PAPERSTREET COMPANY 

 email: jochen.jerger gmx.at 

 

  

 

 

 VELAND 
 website: http://www.veland.at 

 

  

 

 

 VIGEN 
 website: http://www.vigenrecords.com 

 

  

2005: 

 

 

 

 ALALIE LILT 
 website: http://www.alalielilt.net 

 

 

 

 ASCONA 

 email: ascona swoonfactory.com 

 

  

 

 

 BAGHIRA 
 website: http://www.baghira.net 

 

  

 

 

 BIG CRAZY FAMILY 
website: http://www.bigcrazyfamily.com 

 

  

 

 

 CAROUGE 
website: http://www.carougemusic.com 

 

  

 

 

 CHOCOMENTA 
 website: http://www.chocomenta.com 

 

  

 

 

 DIE CHILLERTALER 
 website: http://www.diechillertaler.at 

 

  

 

 

 DOUBLEPUNKT 
 website: http://www.doublepunkt.com 

 

  

 

 

 DUNKELBUNT 
 website: http://www.dunkelbunt.tk 

 

  

 

 

 FOUR X 
 website: http://www.fourxmusic.com 

 

  

 

 

 KZARTMYAN VIGEN 
 website: http://www.vigenrecords.com 

 

  

 

 

 MINZE 
 website: http://www.minzeband.com 

 

  

 

 

 REMIS 

 email: stetse gmx.net 

 

  

 

 

 ROTSTICH 
 website: http://www.rotstich.at 

 

  

 

 

 ROX 4 
 website: 
http://www.robbymusenbichler.com 
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 SNAUT 
 website: http://www.snaut.at 

 

  

 

 

 THE DELICIOUS WAHNOHR 

 email: afteralltheseyears gmx.at 

 

  

 

 

 THE LOPASO 
 website: http://www.the-lopaso.com 

 

  

 

 

 TOUGHMOTION 
 website: http://www.toughmotion.com 

 

  

 

 

 WRODDS 
 website: http://www.wrodds.com 

 

  

2004: 

 

 

 

 ALYSSA 
 website: http://www.alyssa-band.com 

 

 

 

 AMBER FISH 
 website: http://www.amber-fish.com 

 

  

 

 

 BAGHIRA 
 website: http://www.baghira.net 

 

  

 

 

 IKARUS feat. ZEEBEE 
 website: http://www.ikarusmusic.com 

 

  

 

 

 JERX 
 website: http://www.jerx.cc 

 

  

 

 

 KALEIDOSKOP 
 website: http://www.kaleidoskop.at.tt 

 

  

 

 

 LYDIA HERMANN 
 website: http://www.lydia.at 

 

  

 

 

 MUCH 2 KANGAROO 
 website: 
http://www.much2kangaroo.com 

 

  

 

 

 NEWLAND BREZOWSKY BAND 
 website: http://www.rensnewland.com 

 

  

 

 

 PBH CLUB 
 website: http://www.pbhclub.com 

 

  

 

 

 PUKE 
 website: http://www.pukemusic.at 

 

  

 

 

 PUMALI PANTHERS 
 website: 
http://www.pumalipanthers.com 

 

  

 

 

 ROX 4 
 website: 
http://www.robbymusenbichler.com 

 

  

 

 

 SIRUPOP 
 website: http://www.sirupop.com 

 

  

 

 

 STECKLING 
 website: 
http://www.markusadamer.com 

 

  

 

 

 STEVE NICK 
 website: http://www.stevenick.at 

 

  

 

 

 SUPERMARKET 
 website: http://www.supermarket-
music.net 

 

  

 

 

 SURFDOG 7 
 website: http://www.surfdog7.com 

 

  

 

 

 TANJA HILBER 
 website: http://www.tanjahilber.com 

 

  

 

 

 TOXIC INSANITY 
 website: http://www.toxic-insanity.com 

 

  

2003: 

 

 

 

 99 
 website: http://www.99rockt.com 

 

 

 

 BERN 
 website: http://www.bern.at 

 

  

 

 

 CHRISTIAN [quadrat] 
 website: http://www.cquadr.at 

 

  

 

 

 CODEX 
 website: http://www.codex.go.to 

 

  

 

 

 ELEKTRONAUT 

 email: elektronaut gmx.at 
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 FACELIFT 
 website: http://www.faceliftmusic.com 

 

  

 

 

 FNL 
 website: http://www.fnl-music.com 

 

  

 

 

 INEZ 
 website: http://www.inez.at 

 

  

 

 

 MARIO VON MENSCHENSOHN 
 website: http://www.menschensohn.at 

 

  

 

 

 NICK THAL 
 website: http://www.nickthal.com 

 

  

 

 

 PETTING SUE 
 website: http://www.pettingsue.com 

 

  

 

 

 SMILLA 
 website: http://www.smilla.at 

 

  

 

 

 SOUL CIRCUS 
 website: http://www.soulcircus.at.tf 

 

  

 

 

 STROHM 
 website: http://www.strohm.at 

 

  

 

 

 THE COINS 
 website: http://www.thecoins.net 

 

  

 

 

 THE FLYING HELLFISH 
 website: 
http://www.theflyinghellfish.net 

 

  

 

 

 THE STREAKERS 

 email: warnerjulia hotmail.com 

 

  

 

 

 TRICKOPOP 
 website: http://www.trickopop.com 

 

  

 

 

 YELLOW PAGE 
 website: http://www.yellow-page.at 

 

  

 

 

 ZION 
 website: http://www.soundofzion.com 

 

  

2002: 

 

 

 

 BAGHIRA 
 website: http://www.baghira.net 

 

 

 

 CAMENA 
 website: http://www.cornerstone.at 

 

  

 

 

 CONFUSE A CAT 
 website: http://www.confuseacat.at 

 

  

 

 

 DIANA SYMBIOSIS 
 website: http://www.diana-symbiosis.at 

 

  

 

 

 FAIRYLAND 

 

  

 

 

 FNL 
 website: http://www.fnl-music.com 

 

  

 

 

 HEILIGENBLUT 
 website: 
http://www.ettl.co.at/heiligenblut 

 

  

 

 

 IC URBAN 

 

  

 

 

 IRISH EVE & THE FREAKS 

 

  

 

 

 ISA Q 

 email: franz.schmidt vienna.at 

 

  

 

 

 LYDIA HERMANN 
 website: http://www.lydia.at 

 

  

 

 

 MARKUS WUTTE 
 website: http://www.markus-
wutte.cjb.net 

 

  

 

 

 MESIAC 
 website: http://www.mesiac.com 

 

  

 

 

 PEEKABOO 
 website: http://www.peekaboo.cd 

 

  

 

 

 SCHMOCK 

 email: raimund.buhr chello.at 

 

  

 

 

 THE SHEPHERDS 

 

  

 

 

 THE TRYP 
 website: http://www.thetryp.com 

 

  

 

 

 THOMAS RAAB 
 website: http://www.thomasraab.com 

 

  

 

 

 YUCA 
 website: http://www.yuca.net 
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2001: 

 

 

 

 AUTLAW 
 website: 
http://www.peterschwaiger.com 

 

 

 

 BRAINWAVES 

 

 

 

 GANZER 

 

 

 

 GUANAKO 
 website: http://www.guanako.at 

 

 

 

 HORNY JESTER 
 website: http://www.hornyjester.com 

 

 

 

 INFERNAL 
 website: http://www.infernal.at 

 

 

 

 LIQUID AMBER 
 website: http://www.liquidamber.net 

 

 

 

 MCB 
 website: http://www.mcb-music.at 

 

 

 

 NACA 7 
 website: http://www.naca7.com 

 

 

 

 pop!-Workshopklasse Dave Moskin 

 

 

 

 pop!-Workshopklasse Marque 

 

 

 

 RIMSHOT 
 website: http://pixelfaith.com/rimshot 

 

 

 

 SABINE NEIBERSCH 
 website: http://www.sabineneibersch.at 

 

 

 

 SELTSAM 
 website: http://listen.to/seltsam 

 

 

 

 THE VIRUS 
 website: 
http://www.whatisthevirus.com 

 

 

 

 URBAN STYLE 

 email: urban.style gmx.net 

 

 

 

 ZERONIC 
 website: http://www.zeronic.at 
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